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Kurzinformation: Vergütungsstudie „Führungskräfte 
und Spezialisten in Logistik-Funktionen 2009“ 
 
 
Die Vergütungsstudie „Führungskräfte und 
Spezialisten in Logistik-Funktionen 2009“ ent-
hält auf 553 Seiten detaillierte Angaben zu 
Höhe und Struktur der Vergütung von  
 
-  18 Führungsfunktionen sowie  
-  22 Fach- und Spezialistenfunktionen in Logis-
tikfunktionen und in Funktionen in Logistikun-
ternehmen 
 
Dargestellt wird die Vergütung in Abhängigkeit 
von 
 
- Funktion,  
- Firmengröße,  
- Personalverantwortung sowie  
- Komplexitäts- bzw. Schwierigkeitsgrad. 
 
 
Sie finden Gehaltszahlen nach dem folgenden 
Muster: 
 
Für Logistikfunktionen bei Logistikdienstleistern 
und in Industrie und Handel: 
 
1.  Datenbeschreibung der Referenzgruppe 

(Verteilung der Datensätze nach Firmen-
größe, Branche und Alter) 

2. Firmen mit bis zu 100 Mitarbeitern 
3.  Firmen mit 101 bis 1000 Mitarbeitern 
4.  Firmen mit über 1000 Mitarbeitern 
 
gegebenenfalls noch unterteilt nach Führungs-
kräfte  „Level 1“ oder „Level 2“ bzw. Mitarbei-
ter „Level 3“, „Level 4“ oder „Level 5“. Zur Un-
terscheidung der Level siehe unten. 
 
Für allgemeine Funktionen bei Logistikdienst-
leistern: 
 
1.  Datenbeschreibung der Referenzgruppe 

(Verteilung der Datensätze nach Firmen-
größe, Hierarchieebene, Ausbildung und Al-
ter) 

2. Firmen mit bis zu 100 Mitarbeitern 
3.  Firmen mit 101 bis 1000 Mitarbeitern 
4.  Firmen mit über 1000 Mitarbeitern 
 
gegebenenfalls noch unterteilt nach Führungs-
kräfte „Level 1“ oder „Level 2“ bzw. Mitarbeiter 
„Level 3“, „Level 4“ oder „Level 5“. 

 
Die Gehälter sind wie folgt aufgeschlüsselt: 

Grundgehalt = Festgehalt inkl. Weihnachts- 
und Urlaubsgeld 

Total Cash = Grundgehalt + Überstundenein-
kommen + Zielprämie, -bonus und -provision 

Total Remuneration = Total Cash + betriebli-
che Altersvorsorge + Personalrabatte 
 
Alle Werte werden separat angegeben. 
 

Datenerhebung 

Die Daten wurden in der Zeit vom 1. Januar  
2008 bis zum 31. Dezember 2008 erhoben. Die 
insgesamt 12.209 Meldungen teilen sich auf in 
1.916 Meldungen zu Führungspositionen (mit 
disziplinarischer Personalverantwortung) und 
10.293 Meldungen zu Fach- und Spezialisten-
positionen (mit und ohne fachliche Führungs-
verantwortung). 

 
Die Studie – Sie erhalten: 
 
- einen Überblick in einem komplexen Markt,  
- praxisrelevante Informationen über die Ge- 

   haltsentwicklungen in der Logistik, 
- Marktwerte für alle relevanten Logistik-

Funktionen,  
- Sicherheit bei allen wichtigen Vergütungs-

fragen.  
 
Das Vergütungsportal ist jederzeit erreichbar: 
http://www.personalmarkt.de/logistik 
 
In dieser Kurzinformation finden Sie: 
 
- ein Bestellformular,  
- das Inhaltsverzeichnis der Studie sowie   
- die Definitionen der Funktionsprofile. 
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Bestellung Vergütungsstudie  
„Führungskräfte und Spezialisten in Logistik-Funktionen 2009“ 
 
Hiermit bestellen wir die oben angegebene Vergütungsstudie per Post zum Preis von 
 

        539 € zzgl. MwSt.  ______ Stück 
          8 € Versand 
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3.  Methodik und Datenerhebung 

 

Stellenprofile 

Für einen validen Vergleich von Gehaltsdaten 
ist ein gemeinsames Verständnis der Tätigkei-
ten und Stelleninhalte von zentraler Bedeutung. 
Die für die Datenerhebung dieser Studie 
zugrunde liegenden Inhalte finden sich in Kapi-
tel „5. Stellenprofile“ und im Internet unter 
http://www.personalmarkt.de/logistik. 

 

Datenerhebung 

Die Daten wurden von den Teilnehmern über 
das Vergütungsportal von Logistik online ein-
gegeben. Dieses Vergütungsportal ist über den 
Link „http://www.personalmarkt.de/logistik“ je-
derzeit erreichbar. Von insgesamt 67 Unter-
nehmen wurden über dieses Portal 3.319 Da-
tensätze eingegeben, die für die Studie ver-
wendet wurden. Durch Direktbefragungen von 
Fach- und Führungskräften aus der Logistik 
wurden weitere 9.097 Datensätze generiert. 

Die Daten der Unternehmen wurden in der Zeit 
vom 1. September 2008 bis zum 31. Dezember 
2008 erhoben. Die durch Direktbefragung erho-
benen Daten wurden in der Zeit vom 1. Januar 
2008 bis zum 31. Dezember 2008 erhoben.  

Die Gesamtdaten von 12.209 Datensätzen 
teilen sich auf in 1.916 Meldungen zu Füh-
rungspositionen und 10.293 Meldungen zu 
Fach- und Spezialistenpositionen. 6.950 Daten 
stammen von Logistikdienstleistern, darunter 
2.832 Daten, die nicht den Logistikberufen an-
gehören. Insgesamt 9.101 Daten gehören den 
Logistikberufen an, davon sind 4.118 Daten 
Logistikdienstleistern zuzuordnen und 4.983 
Daten Unternehmen aus Handel, Industrie und 
Dienstleistung. 

 

Dateninhalt 

Es wurden folgende Daten erhoben: 

Unternehmensgröße des Arbeitgebers, Stelle, 
personelle Verantwortung und Hierarchieebene, 
finanzielle Verantwortung, Qualifikationsanfor-
derung und alle Bestandteile des Gehalts. Die 
Gehaltswerte setzen sich dabei wie folgt zu-
sammen:  

Grundgehalt = Festgehalt inkl. Weihnachts- 
und Urlaubsgeld 

Total Cash = Grundgehalt + Überstundenein-
kommen + Zielprämie, –bonus und -provision 

Total Remuneration = Total Cash + betriebli-
che Altersvorsorge + Personalrabatte 

In dem Wert für Total Remuneration wird ein 
geldwerter Vorteil durch private Firmenwagen-
nutzung nicht berücksichtigt, da dieser zu stark 
von der persönlichen Situation des Stelleninha-
bers abhängig ist. Es wird aber der Wert des 
Firmenwagens angegeben und der Anteil der 
Personen, die über einen solchen verfügen. 

 

Datenkorrektur: Arbeitszeit 

Den Datensätzen liegen unterschiedliche Ar-
beitszeiten zugrunde, die für einen korrekten 
Vergleich auf eine gemeinsame Basis gestellt 
werden müssen. Die Gehaltsdaten werden 
dabei wie folgt korrigiert: 

Grundgehälter, die auf einer geringeren Wo-
chenstundenbasis als 40 beruhen, werden auf 
eine Wochenstundenbasis von 40 hochgerech-
net, sofern für dieses Arbeitsverhältnis eine 
Regelung besteht, die Überstunden neben dem 
Grundgehalt vergütet. Sind eventuelle Über-
stunden mit der Grundvergütung bereits abge-
golten, so findet eine Hochrechnung des 
Grundgehalts nicht statt, da Mehrarbeit, die das 
Arbeitsverhältnis auf ein eventuell höheres 
Stundenniveau als 40 Wochenstunden anhe-
ben würde, die Vergütung nicht steigern würde.  

Der in den Tabellen angegebene Wert für Ü-
berstunden betrifft nur den Anteil der Überstun-
den, der über der Wochenarbeitszeit von 40 
Stunden liegt. Von einem Arbeitsverhältnis, 
dem 38,5 Wochenstunden und durchschnittlich 
5 Überstunden pro Woche zugrunde liegen, 
wird nur der Gegenwert von 3,5 Überstunden 
angegeben, da 1,5 Überstunden bereits durch 
die Hochrechnung auf ein 40-Wochenstun-
denarbeitsverhältnis berücksichtigt wurden. 

 

 

 

 

 

 

 



 Ein Branchenvergleich

 

 

5.  Die Stellenprofile 
 

Es wurden insgesamt 30 Stellen ausgewertet, 
die z.T. mehrere Tätigkeiten umfassen und 
über eine Differenzierung nach Anspruchsstu-
fen getrennt ausgewertet wurden. So werden 
z.B. unter der Stelle "Disposition" alle Stellen in 
der Disposition - vom Manager mit Personal-
verantwortung bis zum einfachen Mitarbeiter - 
erfasst. Eine Differenzierung der unterschiedli-
chen Qualifikationsanforderungen (auch Anfor-
derungswertigkeiten oder Anforderungswerte) 
innerhalb einer Stelle wurde unter anderem 
über Parameter wie Personalverantwortung, 
Teamverantwortung, Ausbildungsanforderun-
gen, Komplexität und Schwierigkeit der Aufga-
ben realisiert, die über den Teilnahmefragebo-
gen abgefragt wurden. 

Über diese Parameter kann jede Stelle grund-
sätzlich in fünf Stufen differenziert werden.  

 

Die Stellenlevel 

Für Stellen mit disziplinarischer Personal-
verantwortung können zwei Stufen unter-
schieden werden: "Führungskraft/Level 1" und 
"Führungskraft/Level 2". In der Materialwirt-
schaft/Logistik beispielsweise entsprechen die-
se beiden Stufen dem Logistikleiter eines 
Großunternehmens (Level 1) und dem Logistik-
leiter eines Unternehmens mit mittelständi-
schen Strukturen (Level 2).  

Für Stellen ohne Personalverantwortung 
können drei Stufen angegeben werden. Im 
Beispiel der Stelle Materialwirtschaft/Logistik 
entsprechen die drei Stufen "Mitarbeiter/Level 
3", "Mitarbeiter/Level 4" und "Mitarbeiter/Level 
5" unterschiedlichen Anforderungswerten, die 
sich durch unterschiedliche Komplexitätsgrade, 
Größen der Aufgabe, Unsicherheitsfaktoren, 
Kommunikationsanforderungen oder andere 
Einflüsse definieren. Unter Level 3 findet sich 
so z.B. häufig fachliche Personalführung und 
eigenverantwortliche Leitung von Projekten mit 
vielen Schnittstellen. Unter Level 4 ist der be-
rufserfahrene Spezialist und kenntnisreiche 
Praktiker zu verstehen und unter Level 5 sind 
es eher die Berufseinsteiger, die vor allem Auf-
gaben nach Anweisung umsetzen. Dieses Sys-
tem lässt sich entsprechend auf andere Stellen 
übertragen. 

Daher gilt für fast alle Stellen, dass die Jobs als 
einfache Zuarbeit, qualifizierte Sacharbeit, Spe-
zialistenaufgaben oder Leitungsstellen einge-
tragen werden konnten. Da nicht für alle Stellen 
so viele Datensätze vorliegen, dass eine Aus-
wertung nach Job-Grades sinnvoll ist, finden 
Sie in der Studie auch Stellen, die nur nach 

unterschiedlichen Firmengrößen ausgewertet 
wurden. Die mögliche Differenzierung nach 
Stellen-Leveln ist in diesem Abschnitt vollstän-
dig angeführt.  

 

Logistik-Stellen für Logistikdienstleister und 
Industrie- und Handelsunternehmen 

 

Materialwirtschaft/Logistik 

Kernanforderungen: Konzipierung, Planung und 
Steuerung aller Materialflüsse. Aufgabeninhalte 
sind beispielsweise Supply Chain Management, 
Planung von Fertigungsstraßen, Werksplanung, 
Logistikplanung, Prozessorganisation. Diese 
Stelle ist eher dem Industrie- und Handelsbe-
reich zugeordnet. 
„Führungskraft/Level 1“: Gesamtverantwortung 
für eine sehr komplexe Logistik mit vielen 
Schnittstellen, disziplinarische Führung einer 
großen Abteilung bzw. eines großen Bereiches. 
„Führungskraft/Level 2“: wie Level 1, aber ge-
ringere Komplexität, disziplinarische Führung 
kleinerer Mitarbeitergruppen. 
„Mitarbeiter/Level 3“: eigenverantwortliche Lö-
sung von Spezialaufgaben, die große Erfahrung 
voraussetzen, häufig auch fachliche Mitarbeiter-
führung. 
„Mitarbeiter/Level 4“: Lösung normaler Logistik-
probleme, z.T. fachliche Führung weniger Mit-
arbeiter. 
„Mitarbeiter/Level 5“: Umsetzung von standar-
disierten Aufgaben nach Anweisung. 

 

Kontrakt-Logistikleiter  
Kernanforderungen: Verantwortung für die kom-
plette Logistikkette für wenige, oft nur einen 
Industrie- oder Handelskunden. Typisches 
Kennzeichen dieser Stelle bei Logistikdienst-
leistern ist die umfassende Verantwortung für 
die in der Regel vollständig vom Kunden ausge-
lagerten Prozesse der Supply Chain vom Wa-
reneingang über Lagerwirtschaft und Transport 
bis hin zur Auslieferung inklusive aller zugehö-
rigen Prozesse wie Monitoring, Dokumentation 
etc. 
„Führungskraft/Level 1“: Gesamtverantwortung 
für große nationale oder internationale Verträge. 
„Führungskraft/Level 2“: Gesamtverantwortung 
für nationale oder kleinere internationale Ver-
träge. 
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Speditionsleiter  

Kernanforderungen: Planung und operative 
Steuerung von Transport und Verkehren, Ver-
antwortung für die operative Umsetzung des 
Geschäfts, Know-how Träger des Tagesge-
schäfts bei Logistikdienstleistern. 
„Führungskraft/Level 1“: Gesamtverantwortung 
für eine komplexe Logistik mit vielen Schnitt-
stellen, disziplinarische Führung einer großen 
Abteilung bzw. eines großen Bereiches, in der 
Regel internationales Umfeld. 
„Führungskraft/Level 2“: wie Level 1 aber gerin-
gere Komplexität, disziplinarische Führung klei-
nerer Mitarbeitergruppen. 
„Mitarbeiter/Level 3“: Verantwortung für die 
Logistik kleinerer z.T. internationaler Speditio-
nen, fachliche Mitarbeiterführung. 
„Mitarbeiter/Level 4“: Verantwortung für die 
Logistik kleinerer nationaler Speditionen, in der 
Regel fachliche Führung kleiner Mitarbeiter-
gruppen. 
„Mitarbeiter/Level 5“: Verantwortung für die 
Logistik kleiner Speditionen ohne Mitarbeiter-
verantwortung.  

 

Disposition 

Kernanforderungen: Operative Steuerung und 
Überwachung des Materialflusses, LKW-, 
Fracht-, Schiffs-, Bahn-, Flugzeug- oder auch 
Mitarbeiterdisposition. 
„Führungskraft/Level 1“: Führung großer Dispo-
sitionsabteilungen oder –bereiche in internatio-
nalem Umfeld. 
„Führungskraft/Level 2“: wie oben, nur kleinere 
Abteilungen und häufiger nationales Umfeld. 
„Mitarbeiter/Level 3“: eigenverantwortliche Um-
setzung komplexer Dispositionsprozesse, in der 
Regel fachliche Mitarbeiterführung. 
„Mitarbeiter/Level 4“: operative Disposition, z.T. 
fachliche Mitarbeiterführung. 

„Mitarbeiter/Level 5“: Disposition und Zuarbeit 
nach Anweisung. 
 

Lagerwirtschaft 

Kernanforderungen Konzeption, Planung, 
Steuerung der Lagerwirtschaft, operative Lage-
arbeit 
„Führungskraft/Level 1“: Gesamtverantwortung 
für eine umfangreichen Lagerwirtschaft mit 
vielen Lägern, strategische und konzeptionelle 
Aufgaben. Disziplinarische Führung eines gro-
ßen Bereiches. 
„Führungskraft/Level 2“: Verantwortung für in-
zelne Läger, disziplinarische Personalverant-
wortung. 
„Mitarbeiter/Level 3“: Verantwortung für ein 
kleines Lager oder einen kleineren Lagerbe-

reich, fachliche Mitarbeiterführung, z.B. Vorar-
beiter und Schichtleiter. 
„Mitarbeiter/Level 4“: Verantwortung für Teilbe-
reiche, z.B. Fachlagerist mit anspruchsvolleren 
Aufgaben, Fachkräfte Lagerlogistik und Vorar-
beiter mit vergleichsweise einfachen Aufgaben. 
„Mitarbeiter/Level 5“: Lagerarbeiter und Fachla-
geristen mit standardisierten Aufgaben. 

 

Versand 

Kernanforderungen: Organisation und operative 
Umsetzung des Versandes. 
„Führungskraft/Level 1“: Versandleitung großer 
internationaler Unternehmen, disziplinarische 
Führung. 
„Führungskraft/Level 2“: Versandleitung kleine-
rer Unternehmen, disziplinarische Führung. 
„Mitarbeiter/Level 3“: eigenverantwortlicher 
Versand, internationales Umfeld, fachliche Füh-
rung. 
„Mitarbeiter/Level 4“: Abwicklung nationa-
ler/internationaler Versand. 

„Mitarbeiter/Level 5“: standardisierte Aufgaben 
nach Anweisung 

 

Zollwesen 

Kernanforderungen: Organisation und operative 
Aufgaben im Zollwesen. Die Beschreibung der 
unterschiedlichen Jobausprägungen entspricht 
denen im Versand. 

 

Einkauf 

Kernanforderungen: Konzeption, Planung, 
Steuerung und Umsetzung des Beschaffungs-
prozesses, Verhandlungsgeschick, Marktkennt-
nis.  
„Führungskraft/Level 1“: Verantwortung für den 
gesamten Einkauf in großen Unternehmensein-
heiten mit vielen nationalen und internationalen 
Lieferanten, disziplinarische Personalverant-
wortung größerer Mitarbeitergruppen. 
„Führungskraft/Level 2“: Verantwortung für klei-
ne bis mittlere Unternehmenseinheiten, haupt-
sächlich nationalen Lieferanten, disziplinarische 
Personalverantwortung für kleinere Mitarbeiter-
gruppen. 
„Mitarbeiter/Level 3“: eigenverantwortliche  
Lösung von speziellen Aufgaben, häufig im 
internationalen Umfeld oder einem hohen Kom-
plexitätsgrad, oft auch fachliche Teamverant-
wortung. 
„Mitarbeiter/Level 4“: Verantwortung für mittlere 
Projekte oder kleinere komplexe Beschaffungs-
projekte oder Teilprojekte, z.T. auch fachliche 
Teamverantwortung. 
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„Mitarbeiter/Level 5“: Abwicklung von standar-
disierten Aufgaben nach Anweisung. 
 
 
Berufskraftfahrer 

Kernanforderungen: Kenntnisse und Fähigkei-
ten über das sichere Führen eines Fahrzeugs, 
technische Kenntnisse, Flexibilität. 
„Mitarbeiter/Level 3“: Fahrer mit Sonderkennt-
nissen für Transporte mit Gefahrgut, Personen 
etc. 
„Mitarbeiter/Level 4 und 5“: Sonstige Fahrer. 

 

Gefahrgutbeauftragte  

Kernanforderungen: Organisation des Gefahr-
gutwesens, Verantwortung für die Umsetzung 
der durch die äußeren Rahmenbedingungen 
erforderten Prozesse. Die Jobausprägungen 
entsprechen denen des Speditionsleiters.  

 

Fuhrparkmanagement 

Kernanforderungen: Administration, Entwiclung, 
Betreuung und Einsatz des Fuhrparks. 
Die Jobausprägungen entsprechen denen des 
Versandes. 
 
 
Stellen für Logistik-Dienstleister 
 
 
Allgemeine Stellen 
 
 
Geschäftsführung  

Kernanforderungen: Verantwortliche Führung 
des Unternehmens.  
„Führungskraft/Level 1“: Führung von Unter-
nehmen mit komplexen Strukturen, in der Regel 
internationales Umfeld, hohe Vernetzung. 
„Führungskraft/Level 2“: wie oben, aber gerin-
gere Komplexität, häufiger nur national. 

 

Sekretariat 

Kernanforderungen: Planung, Organisation und 
Abwicklung des Sekretariats.  
„Mitarbeiter/Level 3“: Sekretariat für der Leitung 
großer Einheiten. 
„Mitarbeiter/Level 4“: Abteilungssekretariat. 
„Mitarbeiter/Level 5“: Teamsekretariat. 

 

Niederlassungsleitung  

Kernanforderungen: Verantwortliche Führung 
einer Niederlassung. Der Verantwortungsrah-

men kann dabei schwanken und hängt wesent-
lich auch von der Größe der Niederlassung ab.  
„Führungskraft/Level 1“: Führung von Nieder-
lassungen mit komplexen Strukturen, in der 
Regel internationales Umfeld, hohe Vernetzung. 

„Führungskraft/Level 2“: wie oben, aber gerin-
gere Komplexität, häufiger nur national. 

 

Verwaltung/Organisation 

Kernanforderungen: Planung, Organisation und 
Abwicklung von allgemeinen Verwaltungsauf-
gaben, gegebenenfalls Auftragsabwicklung und 
organisatorischen Problemstellungen.  
„Mitarbeiter/Level 3“: Verantwortung für an-
spruchsvolle organisatorische Aufgaben, gege-
benenfalls Teamführung und/oder prozessdefi-
nierende Tätigkeiten. 
„Mitarbeiter/Level 4“: Selbstständige Lösung 
von begrenzten Aufgabenbereichen innerhalb 
von Teams. 
„Mitarbeiter/Level 5“: Zuarbeit und standardi-
sierte Aufgabenstellungen im Rahmen enger 
Vorgaben nach Anweisung. 

 

Personalstellen 

 

Personalleitung 

Kernanforderungen: Konzeption und Durchfüh-
rung von Personalplanung, -recruiting, -ent-
wicklung und -management, Entwicklung stra-
tegischer Personalkonzepte. 
„Führungskraft/Level 1“: Gesamtverantwortung 
Personal in Unternehmen mit komplexen Struk-
turen, in der Regel internationales Umfeld, hohe 
Vernetzung. 
„Führungskraft/Level 2“: wie oben, aber gerin-
gere Komplexität, häufiger nur national.  

 

Personalreferent 

Kernanforderungen: Umsetzung von Personal-
recruiting und –entwicklung im Rahmen der 
Unternehmensrichtlinien. 
„Mitarbeiter/Level 3“: Facharbeit im Rahmen 
komplexer, häufig internationaler Unterneh-
mensstrukturen oder weit gefasster Verantwor-
tungsrahmen, spezielle Aufgaben verlangen 
eine längere Berufserfahrung. 
„Mitarbeiter/Level 4“: Facharbeit in mittlerem 
Umfeld, mittlerer Verantwortungsrahmen, mehr-
jährige Berufserfahrung erforderlich. 
„Mitarbeiter /Level 5“: standardisierte Fachar-
beit im Rahmen enger Vorgaben nach Anwei-
sung. 
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Personalsachbearbeitung 

Kernanforderungen: Personaldatenverwaltung, 
Personalaktenführung, Personalbetreuung. 
Unterscheidung der Jobausprägungen analog 
Personalreferenten. 

 

Stellen im Finanzwesen 

 

Käufmännischer Leiter 

Kernanforderungen: kaufmännische Führung 
des Unternehmens, häufig neben der Finanz-
verantwortung auch Verantwortung für weitere 
Teilbereiche. 
„Führungskraft/Level 1“: Führung großer Mitar-
beitergruppen, erste Ebene unter der Ge-
schäftsführung, komplexe Unternehmensstruk-
turen. 
„Führungskraft/Level 2“: Führung des Finanzbe-
reiches in mittelständischen Unternehmen. 
 

Finanz- und Rechnungswesen 

Kernanforderungen: Operative Abwicklung im 
Finanzwesen von der korrekten Buchhaltung 
bis zur Kommunikation mit Wirtschaftsprüfung 
und Finanzbehörden. In kleineren Unternehmen 
beinhaltet diese Stelle auch sämtliche Buchhal-
tungsaufgaben. Unterscheidung der Jobaus-
prägungen wie beim Personalreferenten. 

 

Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung 

Kernanforderungen: Führung der Debitoren- 
und/oder Kreditorenbuchhaltung. Unterschei-
dung der Jobausprägungen analog Personalre-
ferenten. 

 

Controlling 

Kernanforderungen: Konzeptionelle, planeri-
sche, steuernde und operative Tätigkeiten des 
Controlling. Entwicklung von zentralen Kenn-
zahlensystemen zur Planung, Steuerung und 
Kontrolle des betrieblichen Leistungsprozesses. 
Unterscheidung der Jobausprägungen analog 
Personalreferenten. 

 

IT-Stellen 

 

IT-Leitung 

Kernanforderungen: Übergreifende Betreuung 
der gesamten informationstechnischen Struktur 
eines Unternehmens. Koordinierung der Ar-
beitsabläufe innerhalb des IT-Bereiches und 
Gewährleistung eines reibungsloses Zusam-

menspiels zwischen IT- und anderen Unter-
nehmensbereichen. Koordinierung, Steuerung 
und Unterstützung übergreifender IT-Projekte 
und IT-Prozesse. Entwicklung und Umsetzung 
der strategischen Informationssystemplanung 
inkl. Ressourcenplanung (Infrastruktur, Perso-
nal). „Führungskraft/Level 1“: Gesamtverant-
wortung für eine sehr komplexe IT-Infrastruktur 
mit vielen Arbeitsplätzen, disziplinarische Füh-
rung einer großen Abteilung bzw. eines großen 
Bereiches. 
„Führungskraft/Level 2“; wie Level 1 aber gerin-
gere Komplexität, disziplinarische Führung klei-
nerer Mitarbeitergruppen. 
„Mitarbeiter/Level 3“: Gesamtverantwortung für 
einfachere IT, häufig fachliche Mitarbeiterfüh-
rung mittlerer Mitarbeitergruppen. 
„Mitarbeiter/Level 4“: Verantwortung für relativ 
einfache IT, z.T. fachliche Führung weniger 
Mitarbeiter. 
„Mitarbeiter/Level 5“: Verantwortung für einfa-
che IT, keine fachliche Führung. 
 

System- und Netzadministration  

Kernanforderungen: Konzeption, Planung und 
Gestaltung der IT-Infrastruktur/IT-Architektur 
und des Netzbetriebs. Die unterschiedlichen 
Ausprägungen unterscheiden sich in Komplexi-
tät der Aufgabe, Vielseitigkeit der Anforderun-
gen und der Führung von Teams. 
„Mitarbeiter/Level 3“: selbstständige konzeptio-
nelle und teilweise operative Lösung komplexer 
Netzprobleme, in der Regel fachliche Mitarbei-
terführung, z.T.  hohe kommunikative Anforde-
rungen. 
„Mitarbeiter/Level 4“: selbstständige operative 
Lösung mittelschwerer Probleme, z.T. auch 
fachliche Führung. 
„Mitarbeiter/Level 5“: operative Lösung stan-
dardisierter Probleme und Zuarbeit nach An-
weisung. 

 

Stellen in Marketing, PR, Unternehmensent-
wicklung 

 

Marketingleiter 

Kernanforderungen: Konzipierung, Planung und 
Steuerung der Marketingstrategie. 
„Führungskraft/Level 1“: Gesamtverantwortung 
für das Unternehmensmarketing unter internati-
onalen Rahmenbedingungen oder Einsatz ei-
nes komplexen Marketingmix, disziplinarische 
Personalverantwortung. 
„Führungskraft/Level 2“; Gesamtverantwortung 
für das Unternehmensmarketing geringerer 
Komplexität oder kleinerer Unternehmensstruk-
turen.
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„Mitarbeiter/Level 3“: eigenverantwortliche Lö-
sung von speziellen Aufgaben, die langjährige 
Berufserfahrung erfordern. 
„Mitarbeiter/Level 4“: operative Umsetzung von 
Aufgaben mittleren Schwierigkeitsgrades. 
„Mitarbeiter/Level 5“: standardisierte Facharbeit 
im Rahmen enger Vorgaben nach Anweisung. 
 

Mitarbeiter im Marketing 

Kernanforderungen: Ableitung und operative 
Umsetzung der Marketingmaßnahmen aus der 
vorgegebenen Marketingstrategie. Unterschei-
dung der Jobausprägungen analog Personalre-
ferenten. 

 

Vertriebsstellen 

 

Vertriebssteuerung / Verkaufsleitung 

Kernanforderungen: Unterstützung der Ver-
triebsstrategie des Unternehmens, Steuerung 
der wesentlichen Geschäftsbeziehungen, hohe 
Kommunikationsanforderungen. Ausrichtung 
z.T. großer Mitarbeitergruppen auf die Ver-
triebsziele des Unternehmens. 
„Führungskraft/Level 1“: Führung großer Mitar-
beitergruppen, erste Ebene unter der Ge-
schäftsführung. 
„Führungskraft/Level 2“: Führung des Ver-
triebsbereiches mit kleineren Mitarbeitergrup-
pen. 
„Mitarbeiter/Level 3“: Vertriebsleiter kleinerer 
Unternehmen ohne disziplinarische, jedoch 
häufig mit fachlicher Personalverantwortung. 
Wesentlich stärkere operative Tätigkeit als im 
Fall von Level 1 oder 2. 
„Mitarbeiter/Level 4“: Vertriebsleiter kleiner Un-
ternehmen ohne weiteren Aufgabenbereich, in 
der Regel kein eigenes Team, die Verantwor-
tung für die Definition der Vertriebsstrategie 
liegt bei der Geschäftsführung 
„Mitarbeiter/Level 5“: einzige Vertriebsverant-
wortliche bzw. Vertriebsbeauftragte sehr kleiner 
Unternehmen.  

 

Regionalverkaufsleitung 

Kernanforderungen: Sicherstellung der Errei-
chung von Umsatz- und Ergebniszielen einer 
Region, Planung und Formulierung von Ver-
triebszielen in Zusammenarbeit mit der Ver-
triebsleitung, Konzeption und Steuerung geeig-
neter Vertriebsmaßnahmen. Führung und 
Steuerung des Außendienstes. 
„Führungskraft/Level 1“: Führung eines großen 
Außendienstes in komplexem Marktumfeld. 

„Führungskraft/Level 2“: Führung eines kleine-
ren Außendienstes in weniger komplexem 
Marktumfeld. 

 

(Key) Account-Management 

Kernanforderungen: Akquisitionen von Neu-
kunden und Betreuung von wesentlichen Kun-
den und Vertriebspartnern. Erstellung von Kun-
denentwicklungsplänen, Kundendiagnosen, 
Strukturierung und Entwicklung von Verkaufs-
gebieten. 
„Mitarbeiter/Level 3“: Betreuung komplexer 
internationaler Kundenbeziehungen mit an-
spruchsvollem Kommunikationsbedarf. Dieser 
Level findet sich überwiegend in großen Unter-
nehmen. 
„Mitarbeiter/Level 4“: Betreuung von Kunden-
beziehungen mit mittlerem Schwierigkeitsgrad 
oder mittleren Umsätzen in großen mittelständi-
schen Unternehmen, die eine langjährige Erfah-
rung im Verkauf voraussetzen. 
„Mitarbeiter/Level 5“: Betreuung der wesentli-
chen Kundenbeziehungen in kleineren Unter-
nehmen. 
 
Außendienst 

Kernanforderungen: Produktkenntnis, Ab-
schlussstärke, Umsetzungsorientierung, Um-
satzverantwortung für ein Verkaufsgebiet. 
„Mitarbeiter/Level 3“: Langjähriger Außen-
dienstmitarbeiter mit selbstständig betreutem 
Kundenstamm und großem Umsatzgebiet, ho-
he Produkt- und/oder Kundenkomplexität. 
„Mitarbeiter/Level 4“: Außendienstmitarbeiter 
mit selbstständig betreutem Kundenstamm und 
mittlerem Umsatzgebiet. 
„Mitarbeiter/Level 5“: Berufseinsteiger oder 
Betreuung eines kleinen Umsatzgebiets. 

 

Vertriebsinnendienst 

Kernanforderungen: Führung der Aufgaben im 
Back Office, Kommunikationsfähigkeit, Unter-
stützung des Außendienstes. 
„Mitarbeiter/Level 3“: Hohe kommunikative 
Skills, teilweise Steuerung der Prozesse im 
Back Office, häufig fachliche Teamleitung, 
selbstständige Betreuung größerer Accounts. 
„Mitarbeiter/Level 4“: Wie Mitarbeiter/Level 3,  
aber in der Regel keine Teamleitung und ei-
genständige Betreuung mittlerer Accounts. 
operative Umsetzung der Aufgaben im Back 
Office. 
„Mitarbeiter/Level 5“: Berufseinsteiger mit guten 
kommunikativen Skills, Betreuung kleiner Ac-
counts nach Anweisung, Ausführung standardi-
sierter Aufgaben im Back Office. 
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Kundendienst/Customer Service 

Kernanforderungen: Konzeption, Planung und 
operative Umsetzung der Kundenreklamations-
prozesse unter Berücksichtigung der unter-
nehmensbedingten Restriktionen. 
„Führungskraft/Level 1“: Gesamtverantwortung 
für den Kundendienst, häufig internationales 
Umfeld, disziplinarische Führung einer großen 
Abteilung bzw. eines großen Bereiches. 
„Führungskraft/Level 2“; wie Level 1 aber gerin-
gere Komplexität, disziplinarische Führung klei-
nerer Mitarbeitergruppen. 
„Mitarbeiter/Level 3“: Abwicklung anspruchsvol-
ler Aufgaben, die eine langjährige Berufserfah-
rung erfordern, oft fachliche Mitarbeiterführung. 
„Mitarbeiter/Level 4“: Facharbeit in mittlerem 
Umfeld, mittlerer Verantwortungsrahmen, mehr-
jährige Berufserfahrung erforderlich. 
„Mitarbeiter /Level 5“: standardisierte Fachar-
beit im Rahmen enger Vorgaben nach Anwei-
sung. 

 

Stellen in Produktion und Handwerk 

 

Wartung/Service  

Kernanforderungen: Instandhaltung des eige-
nen technischen Geräts/des Fuhrparks. 
„Führungskraft/Level 1“: Gesamtverantwortung 
für sämtliche technischen Servicestellen für das 
eigene technische Gerät. Disziplinarische Füh-
rung einer großen Abteilung bzw. eines großen 
Bereiches. 
„Führungskraft/Level 2“; wie Level 1 aber gerin-
gere Komplexität, disziplinarische Führung klei-
nerer Mitarbeitergruppen. 
„Mitarbeiter/Level 3“: eigenverantwortliche Lö-
sung anspruchsvoller Aufgaben, die eine mehr-
jährige Berufserfahrung erfordern. 
„Mitarbeiter/Level 4“: Facharbeit mit mittlerem 
Schwierigkeitsgrad. 
„Mitarbeiter /Level 5“: standardisierte Fachar-
beit im Rahmen enger Vorgaben nach Anwei-
sung. 
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